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Unternehmerin oder Unternehmer werden – wie und warum? – Lösung  
 

1 
[III] 

Erörtern Sie die Bedeutung der KMU für Österreichs Volkswirtschaft, indem Sie sich auf die Statistik M1 
beziehen. 
 
[Lösungsvorschlag]: 
Die Statistik M1 verdeutlicht die herausragende Bedeutung der kleinen und mittleren Unternehmen 
(KMU) für die österreichische Volkswirtschaft. Mit einem Anteil von fast 100 % an allen Unternehmen 
in Österreich (2015–2020) bilden KMU das Rückgrat der Wirtschaft. Insbesondere Kleinstunternehmen 
(0–9 unselbstständig Beschäftigte) dominieren mit über 92 % die Unternehmenslandschaft. 
KMU sind entscheidend für die Schaffung von Arbeitsplätzen, besonders im ländlichen Raum, und 
tragen zur wirtschaftlichen Stabilität bei. Sie verleihen der Wirtschaft Flexibilität und 
Anpassungsfähigkeit, da sie schnell auf Veränderungen reagieren können. 
Zudem sind KMU oft Treiber von Innovation und Unternehmertum, da sie durch ihre Größe und 
Dynamik neue Geschäftsideen und Technologien schneller umsetzen können als größere Unternehmen.  

 
 


